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                        GOTTESDIENSTORDNUNG UND TERMINE

Sonntag 27.04. WEISSER SONNTAG - SONNTAG DER BARMHERZIGKEIT
 9.30 Uhr Sonntagsmesse in der Kirche von St. Thomas

10.30 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche von Speicher
In Rom Heiligsprechung des seligen Papstes Johannes XXIII. und des
seligen Papstes Johannes Paul II.

Montag 28.04. Vom Wochentag - Hl. Ludwig Maria Grignion de Monfort
7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw nach Meinung
Br. Vitalis vom Schönfelderhof hat heute Namenstag. Glückwünsche!

Dienstag 29.04. Hl. Katharina von Siena, Kirchenlehrerin - Patronin Europas
19.00 Uhr Hl. Messe in der Filialkirche von Orsfeld

Mittwoch 30.04. Vom Wochentag - Hl. Papst Pius V.
7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw nach Meinung
18.00 Uhr Die Freiwillige Feuerwehr Preist lädt zum Aufstellen des Mai-
baums am Feuerwehrgerätehaus ein. Dort ist der Bierstand geöffnet und
für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Donnerstag 01.05. Trierer Domweihefest - Eröffnung des Muttergottesmonats
19.00 Uhr Pilgeramt zu Ehren der Muttergottes von Auw mit Ansprache in
den Anliegen aller, die sich zur Eröffnung des Maimonats in der Marien-
wallfahrtskirche von Auw an der Kyll einfinden.

Freitag 02.05. Hl. Bischof Athanasius von Alexandrien, Kirchenlehrer
7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw nach Meinung

Samstag 03.05. Hl. Apostel Philippus und Jakobus
10.00 Uhr Pilgeramt mit Ansprache in der Pfarrkirche von Neroth (Krs.
Daun) für die Wallfahrer aus Oberkail
19.00 Sonntagsvorabendmesse in der Pfarrkirche von Badem
Br. Philippus vom Schönfelderhof und Schwester Ansfrieda im Schwes-
ternhaus von Auw haben heute Namenstag. Herzlichen Glückwunsch
beiden!

Sonntag 04.05. DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT
9.00 Uhr Traditionelle Sakramentsprozession mit Segen an vier Altären
anlässlich des Quirinus-Patronatsfestes in Malberg - Anschließend Hoch-
amt in der dortigen Pfarrkirche
10.30 Uhr Erstkommunionfeier in der Pfarrkirche von Speicher
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HEILIGSPRECHUNG. Am Weißen Sonntag, der auch Sonntag der Barmherzig-
keit (Gottes) heißt, geschieht etwas, was es bisher noch nicht gegeben hat. In
einer Feier spricht Papst Franziskus zwei Päpste heilig: den guten Papst Johannes
XXIII. (1958-1963). Er hat das Zweite Vatikanische Konzil einberufen und eröff-
net. Und den seligen Papst Johannes Paul II. (1978-2005). Er war der Papst einer
ganzen Generation. Sein unermüdlicher Einsatz für Frieden, Freiheit und Gerech-
tigkeit hat entscheidend dazu beigetragen, dass das kommunistische Unrechts-
regime in Mittel- und Osteuropa zusammengebrochen ist. Er empfahl uns Maria
als mächtige Fürsprecherin bei ihrem Sohn Jesus Christus. Von Maria lernen,
heißt glauben, hoffen und lieben lernen und zu Christus, unserem Heiland und
Erlöser, finden. Hl. Papst Johannes und hl. Papst Johannes Paul bittet für uns
und die ganze Kirche!

MONSIGNORE ADE? Anfang dieses Jahres wurde gemeldet: Papst Franziskus
hat die geistlichen Ehrentitel erheblich eingeschränkt. Statt bisher drei Stufen von
Prälaten gibt es in Zukunft nur noch eine. Es bleibt nur mehr der Titel “Ehrenka-
plan Seiner Heiligkeit”, wofür im Deutschen die Anrede “Monsignore” (Msgr.)
gilt. Auch dieser Ehrentitel soll künftig nur noch selten an besonders verdiente
Priester verliehen werden, die das 65. Lebensjahr vollendet haben.
Papst Franziskus hat kürzlich den Priester des Bistums Trier, Professor Dr. An-
dreas Heinz, zum Prälaten (Monsignore) ernannt. Bischof Stephan Ackermann
wird die päpstliche Urkunde am 20. Mai in kleinem Kreis überreichen. Anschlie-
ßend findet ein gemeinsames Essen im Bischofshof statt.

UNERHÖRT. Pastor Leo Koch (Speicher), der für die zur Pfarreiengemeinschaft
Speicher gehörende Pfarrei Auw “Maria Himmelfahrt” seit mehreren Monaten
zuständig ist, wurde vorgehalten, er habe erlaubt, dass der Gottesdienstplan der
Auwer Schwesternkapelle neuerdings im Schaukasten der Pfarrkirche Auw an der
Kyll ausgehängt wird. Der Vorwurf kam aus Preist. Ein solcher Vorgang ist
unerhört; Pastor Koch hat ihn mit Recht zurückgewiesen. Wie kann es sein, dass
sich jemand daran stößt, dass auf die hl. Messen, die in der jedermann zugäng-
lichen Kapelle des Schwesternhauses St. Elisabeth in Auw mit Erlaubnis des
Bischofs von einem katholischen Priester gefeiert werden, im Schaukasten der
Pfarrkirche von Auw hingewiesen wird? Soll nicht jeder wissen dürfen, wo er
Gelegenheit hat, die hl. Messe mitzufeiern? Müssen wir uns nicht über jeden
freuen, der die hl. Messe besucht, egal ob sie in der Pfarrkirche von Speicher,
oder in der Wallfahrtskirche von Auw, oder in der Filialkirche von Preist, oder im
Vinzenzhaus in Speicher oder in der Hauskapelle der Borromäerinnen in Auw
gefeiert wird? Wir arbeiten doch nicht gegeneinander! Wer versucht da auszu-
grenzen? Was würde Papst Franziskus wohl zu einem solchen Einwand sagen?
Niemand entsteht ein Schaden daraus, dass der kostenlose Kapellenbrief aus dem
Schwesternhaus in Auw im Schaukasten der Pfarrkirche von Auw ausgehängt
wird. Wohl nicht nur der Verfasser des Kapellenbriefes empfindet es als unerhört,
dass das verboten sein soll. Da kann man nur kräftigst widersprechen und an das
gesunde katholische Solidaritätsgefühl appellieren, das versucht zu einen und
nicht auszugrenzen und zu spalten!
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